










































































































































Grunde ist jedes überflüssige Abpolieren zu unterlassen. Hierdurch verliert auch die 
Stromwender-Lauffläche ihre nur allmähich entstehende harte Politur (Patina), die für einen 
geringen Bürstenverschleiß von Wichtigkeit ist. Vor dem Abpolieren sind die Kohle­
bürsten zu entfernen. Nach dem Abpolieren sind die Stromwender sorgfältig zu reinigen 
((siehe Ziffer 126). 

128. Der Kohlebürstenwechsel ist so rechtzeitig vorzunehmen, daß die Halter-Druckflnger 
nicht auf dem HaHerkasten aufliegen. Kann nicht damit gerechnet werden, daß der Um­
former in der nächsten Zeit wieder nachgesehen wird, so muß das Auswechseln schon ent· 
sprechend früher vorgenommen werden. Es dürfen nur die in der Stückliste aufgeführten 
Kohlebürsten-Qualitäten verwendet werden. Es muß unbedingt darauf geachtet werden, 
daß die einzelnen Kohlebürsten-Qualitäten nicht miteinander vertauscht werden. Auch 
wenn zwei Bürsten die gleichen Abmessungen haben, können sie sich doch rioch durch ihre 

Zeichnung 42: 

Beispiel für erforderHchen Kohlebürstenwechsel 

Zusammensetzung - "Qualität" - voneinander unterscheiden. Die Ersatz-Kohlebürsten 
werden mit einer vorgepreßten bzw. vorgeschliffenen Rundung in der Lauffläche geliefert, 
die annähernd dem Durchmesser des zugehörigen Stromwender-Segmentes entsprichrt. Ein 
Einschleifen der eingesetzten Bürsten ist daher durchaus überflüssig. Außerdem kann der 
beim Einschleifen entstehende Kohle- und Schmirgelstaub, sofern er nicht ganz sorgfältig' 
entfernt ist, leicht zu einer Beschädigung der Bürsten- und , Stromwender-Lauffläche führen 
(siehe Ziffer 127). Die Zuleitungslitzen der Kohlebürsten sind so zu legen, daß keine Kurz­
schlußgefahr besteht. 

129. Der Wiedereinbau erfolgt sinngemäß in umgekehrter Reihenfolge wie der Ausbau, 
Vor dem endgültigen Aufsetzen der Schutzkappe prüfe man, ob 

al die Kohlebürsten wieder eingesetzt sind; 

b) die Anschlußleitungen nicht vertauscht sind; 

cl die Sicherungen eingesetzt und in Ordnung sind; 

d) alle Schrauben fest angezogen und mit Lack gesichert sind; 

el kein Staub, Pinselborsten oder dergl. von der Reinigung haften geblieben sind; 

fJ nicht etwa ein verbogener Flügel des Lüfters (der Lüfter) beim Drehen des Ankers gegen 
das Gehäuse schlägt. 

Nach jedem Kohlebürstenwechsel soll der Umformer möglichst einige Stunden unbe­
lastet einlaufen. 
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130. Liegen größere Schäden am Umformer vor, wenn z. B. tiefe Rillen oder größere 
Brandsteilen auf einem Slromwender sichtbar sind oder dieser unrund geworden ist, darf 
die Maschine nicht mehr eingeschaltet werden, da sie sonst völlig betriebsunfähig werden 
könnte. Stromwender-Schäden entstehen im allgemeinen durch zu kurze oder festklemmende 
Kohlebürsten und können durch unsachgemäßes Abschmirgeln verschlimmert werden. In 
solchen Fäll en muß der Stromwender abgedreht werden. Zu diesem Zweck ist der Um­
former über die vorgeschriebenen Luftwaffen-Dienststellen an das Herstellerwerk ein­
zusenden. 

131. Für Schmierung können die Kugellager nur vom Herstellerwerk mit Sonderwerk­
zeugen ausgebaut werden. Das bei der lieferung eingefüllte Fett reicht für 1000 bis 2000 
ßetriebsstunden. Nach dieser Zeit ist es zweckmäßig, den Umformer zur Gesamtüberholung 
über die Luftwaffen-Dienststellen an das Herstellerwerk einzusenden. Dies ist auch erfor­
derlich, wenn eine übermäßig hohe Erwärmung der Lager auftritt. Hierbei kann Fett aus 
den La gern treten und zu einer Verschmutzung der Stromwender-Laufnächen führen. 

Die Kugellager sind mindestens halbjährlich mit Benzin auszuwaschen. Ausgewaschene 
Kugellager sind mit säurefreiem, kältebestänQigem Fett (FI.-Instrumentenfett) zu füllen. 

D. Hinweise über Ausbreitung der Ultra-Kurzwellen I 

132. Bei Verwendung des UI·tra-Kurzwellen- (UKW-) Nachirichtengerätes FuG 16 sind die 
besonderen Eigenschaften der Ultra-Kurzwellen zu beachten. Als solche sind bei Verwen­
dung von Sendern kleiner Leistung (in diesem Falle Sender S 16) im wesentlichen zu be­
rücksichtigen: 

1. Begrenzu ng der Reichweiten durch die "optische Sicht", 

2. Einfluß von Rückstrahlern auf die Richtwirkung der Antenne, 

3. Störanfälligkeit. 

1. Begrenzung der Reichweiten durch die "optische Sicht" 

133. Die Reichweite4
) der UKW ist bei den Senderleistungen, wie sie bei FuG 16 ver­

wendet werden (einige Wattl, von einer gewissen Entfernung (etwa 15 km) an plOktisch 
dadurch gegeben, daß zwischen der Sende- und Empfa ngsantenne "optische Sicht" bestehen 
muß, d. h., daß einerse its die An~enne der Bodenfunkstelle möglichst hoch in bezug auf 
die weitere Umgebung aufzubauen ist, und daß andererseits die Reichweite um so größer 
ist, je höher sich das Flugzeug über dem zwischen ihm und der Bodenfunkstelle gelegenen 
Gelände befindet. Kleine und mittlere Geländeerhebungen in diesem Raum, die eine tat­
säch liche opti sche Verbindung unmöglich machen, stören die Ausbreirtung nicht, außer wen n 
sie sich in großer Nähe von einer der beiden Antennen befinden. 

134. In nachfolgendem Kurvenblatt (Zeichnung 43) .ist die opt ische Sichtlinie (Höhe in 
Abhängigkeit von der Entfernung") durch eine Gerade dargestellt. Die angegebenen Reich­
weitenkurven gelten für Bord-Boden- und Boden-Bordverkehr unter fogenden Bedingungen: 

') Siehe auch Ziffer 10. 
') Zu einer Höhe h über Grund in km gehört eine .. optische Sicht .. e = 113 x h km. 
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Bodensender etwa 20 Watt mit Bereich FuG 16 oder Bodenfunkstelle mit PT 16 bzw. 
PT 16/17, 

Bodenantenne auf 6 m-Steckmast im freien Gelände (siehe Ziffer 136 alt 

Flugzeug in normaler Fluglage (siehe Ziffer 136 b), 

Bordfunkanlage in gut gewartetem Zustand (siehe Ziffer 138), 

keine allzu großen Bodenstörungen (siehe Ziffer 136). 

Sind die obengenannten Bedingungen nicht e,ingehalten, so verringert sich die Reichweite 
unter Umständen erheblich. Im allgemeinen ist jedoch durch entsprechendes Vergrößern der 
Flughöhe wieder Verkehrsaufnahme möglich. 

2. Einfluß von Rückstrahlern auf die Richtwirkung der Antenne 

135. Eine freistehende Sendeantenne strahlt nach allen Seiten gleich'mäßig, ebenso 
nimmt eine Empfangsantenne, in deren Nähe sich keine leitenden Körper befinden, aus 
allen Richtungen gleich gut auf. Bringt man jedoch die Antenne in die Nähe von leitenden 
Gegenständen [Gebäuden, Wald usw.l, so tritt Richtwirkung auf, die sich in einem "Ab­
decken" der Abstrahlung bzw. des Empfanges in der einen Richtung, Verbesserung nach 
der anderen Richtung auswirkt. 

136. Aus den unter vorstehender Ziffer angegebenen Gründen ist folgendes zu beachten: 

a) Aufstellung der Bodenantenne: 

1. Antenne nicht in der Nähe von Gebäuden, Hallen, Baumgruppen, Metallmasten 
usw. aufbauen. 

2. Wenn sich ein solcher Aufbau nicht vermeiden läßt, dann Antenne so hoch setzen, 
daß sie über die in der Nähe befindlichen leitenden Körper möglichst weit hinaus­
ragt [auch günstig nach Ziffer 133). 

3. Bei Arbeiten im Hochgebirge beachten: Antenne am Hang ergibt im allgemeinen 
günstige Strahlung vom Hang weg, ungünstige Strahlung über das Gebirge hinweg. 
W ,irkung im allgemeinen um so stärker, je näher Antenne am Berg und je steilei' 
der Hang. Täler "führen" die Strahlung, wobei jedoch Schwankungen auftreten 
können. 

b) Verhalten des Flugzeuges: 

1. Am Flugzeug, wo die Metallmassen ungleichmäßig um die Antenne verteilt sind, 
ergibt sich demgemäß auch kein,e reine Rundstrahlung, sondern u. U. in einer Rich­
tung bessere Strahlung bzw. Empfang als in der anderen (z. B. Wirkung des Seiten­
leitwerkes als Rückstrahler). 

2. Bei Schräglage des Flugzeuges ergibt sich' eine Unsymmetrie in der Abstrahlung 
["Abdecken" der Antenne durch einen' Flügel), die bei Steilkurven bis zum kurz­
zeitigen Aussetzen des Empfanges bei sonst ausreichender Lautstärke führen kann. 

3. Störanfälligkeit 

137. Während bei den UKW die atmosphär'ischen Störungen praktisch überhaupt keine 
Rolle spielen, sind die Zündstörungen durch Otto- (ßenzin-) Motoren erheblich. Außerdem 
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werden noch wesentliche Störungen durch Elektromotoren bzw. Generatoren mit Strom­
wendern hervorgerufen. Die Entstörung der letzteren ist ziemlich einfach. Die Bese,itigung 
der Zündstörungen ist durch gute Wartung der Zündgeschirre leicht erreichbar. Sie ist in 
sauberer Form nur durch vollkommen "dich/te" Abschirmung der gesamten Zündanlage zu 
erreichen (UKW-Zündgeschirre der Flugmotoren !) . 

Diese Störungen wirken sich bei Empfang nicht nur als Störgeräusch im Fernhörer aus, 
sondern machen außerdem auch auf dem Wege über die automatische Lautstärkeregelung 
den Empfänger unempfindlicher, wodurch die Reichweite stark sinken kann. 

138. Unter Beachtung vorstehend aufgeführter Schwierigkeiten sind folgende Gesichts· 
punkte zu berücksichtigen : 

a) Aufstellung der Bodenfunkstelle: 

1. Bodenfunkstelle möglichst nicht in der Nähe von Straßen mit starkem Kraftfahrzeug­
verkehr aufbauen. Kraftfahrzeugverkehr stört bis auf mehrere hundert Meter. 

2. Beim Aufbau der Bodenfunkstelle möglichst die Nähe von Werkstätten meiden 
(Elektromotoren von Werkzeugmaschinen). 

3. Auch andere Flugzeuge, die keine UKW-Zündentstörung haben, stören. 

b) Im Flugzeug: 

1. Zündanlage muß sehr gut gewartet sein. 

Fester Sitz der Kerzenhauben (fettfreil, keine defekten Abschirmschläuche, Krüm­
mer usw. 

2. Besonders gut auf Abschirmung der Krümmerleitung zum Zündschalter achten! 

3. Während des Fluges Festsrtellung, ob Zündstörungen vorliegen, durch kurzzeitiges 
Ausschalten der Zündung ~ 

Evtl. weitere Eingrenzung des Fehlers der Magnete M 1 - M2. 

4. Bordnetzstörungen (Generatorenregler) selten. 

5. Empfang von Bodenstörungen : Kraftfahrzeugmotoren und Industrieanlagen stören 
den Bordempfang u. U. sehr srtark, besonders unangenehm über Großstädten. 
Hiergegen keine Abhilfe möglich, außer durch Vergrößerung der Flughöhe, wo­
durch zwar c!.ie Störungen nur wenig abnehmen, dagegen die empfangene Feld­
stärke des Senders größer wird (siehe Ziffer 1331. 

E. Änderungsanweisung für Reparaturgeräte FuG 16 

1. Empfänger E 16, Sk 553454, ohne Index 

139. Bei allen Reparaturempfängern, welche die Abnahmebedingungen Bandbreite, 
Blubbern nicht halten, ist folgende Anderung durchzuführen (Anderung auf ,,g"): 

a) ZF-Teil Pr,inzipsch'Oltbild St 515632, Montageschaltbild St 512163, 
Kondensator (C 68) ändern in 500 pF ± 10 % Sikatrop. 
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b) HF-Teil Prinzipschaltbild St 515622, Montageschaltbild St 512173. 

1. Abgeschirmte Leitung von Stecker i St 5 zum Schirmgitter von {Rö 71 und Leitung 
K St 5 zur Kathode von (Rö 7). Die Erdung der Abschirmung erfo lgt an der Stecker· 
leiste St 5 und an der Masselötfahne an (Rö 7). Die Abschirmung der Schirmgitter­
leitung ist außerdem an ihrem Ende mit der Masselötfahne auf dem Widerstand s­
brettchen der Röhre {Rö 71 zu verbinden. 

2. Die Masselötfahne auf dem Drehkondensator am Vorkreistrimmer ist mit einer neu 
anzubringenden Masselötfahne auf dem Gehäuse neben dem Trimmer zu verbinden. 

cl NF-Teil Prinzipscha ltbild St515642,' Montageschaltbild St512183. 

1. Der Einpfeifschalter Pos. U 1 erhält einen zusätzlichen Ruh ekontakt. 

2. Leitung vom Schleifer des Potentiometers Pos. W 36 über den neuen Kontakt und 
einen Widerstand Kmb. 11 b 5 kQ ± 10% nach Masse. 

3. Kondensator (C 57) fällt fort. 

Kennzeichnung von FuG 16 mit Illndexg; 

ZF-Teil: Auf der Rückseite (links oben). 

HF-Teil: Auf der Rückseite über Messerleiste. 

NF-Teil: Auf der Rückseite neben der Werknummer des Geräteschildes. 

2. Empfänger E 16, Sk 553.4-54, mit Index e 

(Änderung auf "g") 

140. Bei allen Empfängern, welche die Abnahmebedingungen (Bandbreite, Blubbern) 
nicht halten, sind die Änderungen unter Ziffer 139 a, b 1. und 2. sowie c 3. durchzuführen. 

Kennzeichnung der Geräte wie unter Ziffer 139 genannt. Die Bezeichnung "e" ist zu 
röschen 

3. Bedien-Gerät Sk 554 18.4-

141. Prinzipschaltbild St 512003, Montageschaltbild St 514304. Der Kondensator {C 41 
ist unmittelbar am Gitter und Kathodenanschluß des Röhrensockels für Röhre (Rö 1) ein­
zu löten. 

Kennzeichnung: Index "g" auf der Rückseite neben der Werknummer des Gerätesch'ildes. 
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IV. Stückl isten 
A. Stückliste zum Übersichtsschaltplan für Fu G 16 (Anlage 1) 

Pos. Benennung 

FG 101 Geräteblock 

Sender 

Empfänger 

Bedien-Gerät 

F 101 Festanten ne 

F 102 Antennen-
f. Ju88 Anpassungs-Gerät 

F 103 Antennen -
f. 00 217 E1 An passungs-Gerät 

F 104 Umformer 

F 105 Umformer-Fu ßplatte 

F 106 Aufhänge-Rahmen 
f. Geräteb lock 

F 107 Verteiler-Kasten 
mit 1 Anschluß-
leitung 

F 108 Fern-Bedienungs-
Gerät 

F 109 Fern-Antrieb 
zu FG 101 

F 110 An schlußdose 
mit 1 Anschluß-
leitung 

F 111 Sprechknopf 

F 114 Brechkupplung 
2-polig 

F 115 HF-Stecker 

F 116 HF-Stecker 

st 521 631/10 

Zeichnungs-Nr. a 
Stückliste b Elektrische Werte 

I. Funkgerätesatz 

Ln 8020, Sk 553464 

Ln 271 80 

Sk 556 223 Ln 271 81 
St 511 623 Kurzzeichen : S16 

Sk 553 454 Ln 271 82 
St 511643 Kurzzeichen : E16 

Sk 554 184 Ln 271 83 
St 512003 Kurzzeichen : BG16 

11. Einbausatz 

Sk 580312 Ln 27185 
St 521 641 Kurzzeichen : AAG 16 

Sk 590152 Ln 271 85-1, AAG16-1 
St 523261 

Sk 769674/111 Ln 26985 
St 768 401 Kurzzeichen : U 17 

Sk 770584/1 Ln 26986 
St 768591 Kurzzeichen : UF 17 

Sk 548034 Ln 26987 
St 509573 Kurzzeichen : AR 17 

Sk 548 064 Ln 26988 
St 509583 Kurzzeichen : VK 17 

Ln 26912 

Ln 27 188 I Gehört 
Kurzzeichen : FBG 16 I nicht 

Fa. Fri eseke & Höpfner Ln 271 86 ( zur 
Kurzzeichen : FA 16 J Lieferung 

Sk 580042 Ln 271 84 
St 521521 Kurzzeichen : ADb 11 / 16 

Ln 26912 

Ln 27190 1 Gehört 
Kurzzeichen : Spk1 f nicht zur 

Lieferung 

Ln 271 89 

Ln 26992 

Ln 26992 

I Stück 
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Pos. Benennun g 

F 117 Einstellschlüssel 
mit Halter 

F 501 Anschlußdose 
ADb 11 

101 F HF-Kabel 

116 F Kabel 

106 F Kabel 

107 F Kabel 

108 F Kabel 

109 F Kabel 

117 F Kabel 

112 F Kabel 

113 F Kabel 

510 F Kabel 

118 F Kabel 

119 F Kabel 
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Zeichnungs-Nr. a Elektrische Werte Stückliste b 

Sk 664571 Ln 27854 
Ln 27855 

Sk 564562 Ln 26561 
St 514402 

111. Kabelsatz 
(Gehört nicht zur Lieferung) 

Ln 28 180 1 x 1,50, D = 8,2 0 

Ln 27566- 1 8 x 0,5 0, D = 11 0 

FI 32901-3 1 x 1,5 0, D = 3,5 0 

FI 32901-3 1 x 1,5 0 , D = 3,5 0 

FI 32901-3 1 x 1,5 0, D = 3,5 0 

FI 32901-3 1 x 1,5 0, D = 3,5 0 

FI 32903-2 3 x 0,750, D = 8,0 0 

FI 32903-9 5 x 0,75 0,0= 7,50 

FI 32903-9 5xO,750 ,0 = 7,50 

FI 32903-9 5 x 0,75 0, 0 = 7,5 0 

FI 32904-9 5 x 0,75 0 , D = 8,3 0 

FI 27568-1 2 x 0,75 0, 0 = 6,2 0 

Hierzu Stromlaufplan Anlage 5. 

Nur gü lt ig zur Information über das gesamte Gerät, 

nicht maßgebend für den Li eferumfang 

des Einbausatzes und Kabelsatzes. 
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B 1. Stückliste für Empfänger E 16 (HF-Teil) (Anlage 5) 

Pos. 

C 28 
-C 31 

C 32 

C 33 

C 34 

C 35 

Benennung 

Drehkondensator 

Röhrchen­
kondensator 

Trimmer­
kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

C 36 Kondensator 

C 37 Trimmer-
kondensator 

C 38 Röhrchen -
kondensator 

C 39 Kondensator 

C 40 Kondensator 

C 41 Kondensator 

C 42 Kondensator 

C 43 Kondensator 

C 44 Trimmer-
kondensator 

C 44a Röhrchen-
kondensator 

C 45 Kondensator 

C 46 Kondensator 

C 48 Kondensator 

C 49 

C 50 

C 51 

C 52 

C 53 

C 54 

C 55 

L8 

Trimmer­
kondensator 

Trimmer­
kondensator 

Kondensator 
f . Temp. Komp. 

Sche ibchen ­
kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Schwingkreisspu le 

St 515 622/11 

Zeichnungs-N r. a 
Stückliste b 

Sk 577 402 
N 508361 

Hescho 40 x 15 mm 
Tempa S-K-Str 

Hescho 
Ko 2509 K A 

Hescho Tempa S 
RKo 264 K 

Sk 658281 

Siemens Sikatrop 
KO.Bv. 6769c "d " H 

Hescho 
Ko 2509 K A 

Hescho 40 x 15 
Te mpa S K-St r 

S & H, KoBv 6752 c H 

S & H, KoBv 6752 c H 

S & H, KoBv 6765 c H 

S & H, KoBv 6765 c H 

Siemens-Sikatrop 
KoBv 6769 c "d" H 

Hescho 
Ko 2509 KA 

Hescho K-Sth 

Hescho K-FCoh 

S & H, KoBv 6752 c H 

S & H, KoBv 6752 c H 

Sk 658291 
N 508291 

Sk 658291 
N 508291 

Sk 699211 
N 510081 

Hescho STs - K 

Siemens Sikatrop 
KoBv 6752 c H 

Hescho K-FCoh 

S & H, KoBv 6752 c H 

Sk 559642/XX 
N 507081/ 11 

El ektrische Werte 

C = 19 pF ± 0,2 pF 

C = 1-6 pF 

C = 90 pF ± 2% 

C = 10 000 P F ± 20 % 250 V 

C = 1-6 pF 

C = 19 pF ± 0,2 pF 

1 0 000 P F ± 20 % 110 V 

10 000 P F ± 20 % 110 V 

50 000 p F ± 20 % 250 V 

50000 pF ± 20% 250 V 

10 000 P F ± 20 % 250 V 

C = 1-6 pF 

C = 8 pF ± 0,2 pF 40 x 10 

50 pF ± 10% Condensa F 

10 000 P F ± 20 % 110 V 

10000 pF ± 20% 110 V 

C = 6,0 pF ± 0,2 pF 

10000 pF ± 20 % (110 V Betriebs­
spannung) 

50 pF ± 10% Cond . F 

C = 10000 pF±20% 110V 

I Stück 
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Pos. 

L9 

L 10 

L 11 

L 12 

L 13 

L 14 

Rö 6 

Rö 7 

Rö 8 

Benennung 

Spule 

Schwingkreisspule 

Schwingkreisspule 

Koppelspule 

Oszillatorspule 

Koppelspule 

Röhre 

Röhre 

Röhre 

St 3 Steckerleiste 

St 4 Steckerleiste 

St 5 Steckerleiste 
-

W 23 Widerstand 

W 24 Widerstand 

W 25 Widerstand 

W 26 Widerstand 

W 27 Widerstand 

W 28 Widerstand 

W 29 Widerstand 

W 30 Widerstand 

W 31 Widerstand 

W 32 Widerstand 

W 33 Wide rstand 

W 34 Widerstand 

W 35 Widerstand 

W 44 Widerstand 
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Zeichnungs -N r. a 
Stückliste b 

auf Pos. L 8 
N 507081/ 11 

Sk 559642/XX 
N 507081/11 1 

Sk 559642/XX 
N 507081/V 

auf Pos. L 13 

Sk 658311/1 
N 508311 

auf Pos. L 13 

Telefu nken 
RV 12 P 2000 (N F 6) 

Telefunken 
RV 12 P 2000 (NF 6) 

T81efun ken 
RV 12 P 2000 (NF 6) 

Sk 658341 

Sk 658331/1 

Sk 658321/1 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowi d 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

2-polig 

7-polig 

10-polig 

Elektrische Werte 

300 kQ ± 10 % 

1 MQ±10% 

500 Q ± 10% 

50 kQ ± 10% 

5 kQ ± 10% 

3 kQ ± 10% 

30 kQ±10% 

100 kQ±10% 

300 kQ ± 10% 

2 kQ ± 10 % 

50 Q ± 10% 

I Stück 



B 2. Stückliste für Empfänger E 16 (ZF-Teil) (Anlage 5) 

Pos. 

Bf 1 

Bf 2 

Bf 3 

C4 

C5 

C6 

C7 

C8 

C 12 

C 13 

C 14 

C 15 

C 16 

C 20 

C 21 

C 22 

C 23 

Benennung 

Bandfilter 

bestehend aus 

Bandfilter 

bestehend aus: 

Bandfi Iter 

bestehend aus: 

Konden sator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

SI 515 632/9 . 

Zeichnungs-Nr. a 
Stückliste b 

Sk 558 282/IA 
N 506271/21 

Röhrchenkondensator C 1 

Koppl.-Kondensator C 2 

Röhrchenkondensator C 3 

Spule Li 

Spule L 2 

Sk 558282/IA 
N 506271/22 

Röhrchenkondensator C 9 

Koppl.-Kondensator C 10 

Röhrchenkondensator C 11 

Spule L 3 

Spule L 4 

Sk 558 282/IV A 
N 506271/23 

Röhrchenkonderisator C 17 

Koppl.-Kondensator C 18 

Röhrchenkondensator C 19 

Spule L 5 

Spule L 6 

S & H, KoBv 6763 c H 

S & H, KoBv 6763 c H 

S & H, KoBv 6752 eH 

S & H, KoBv 6763 c H 

S & H, KoBv 6755 c H 

S & H, KoBv 6763 c H 

S & H, KoBv 6763 c H 

S & H, KoBv 6752 c H 

S & H, KoBv 6763 c H 

S & H, KoBv 6755 c H 

S & H, KoBv 6763 c H 

S & H, KoBv 6752 c H 

S & H, KoBv 6755 c H 

S & H, KoBv 6763 c H 

Elektrische Werte 

20000 pF ± 20% 250 V 

20 000 p F ± 20 % 250 V 

10 000 p F ± 20 % 110 V 

20000 pF ± 20% 250 V 

50 000 p F ± 20 % 110 V 

20000 pF ± 20% 250 V 

20 000 p F ± 20 % 250 V 

10 000 P F ± 20 % 110 V 

20 000 p F ± 20 % 250 V 

50 000 P F ± 20 % 110 V 

20 000 p F ± 20 % 250 V 

10 000 P F ± 20 % 110 V 

50 000 P F ± 20 % 110 V 

20 000 P F ± 20 % 250 V 

I Stück 
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Pos. 

C 24 

C 25 

C 26 

C 27 

C 68 

L 7 

Benennung 

Röhrchenkond. 

Röhrchenkond. 

Röhrchenkond. 

Kondensator 

kondensator 

Spule 

Rö 1-5 Röhre 

St 1 Buchsen leiste 

St 2 Buchsen leiste 

W 1 Widerstand 

W 2 Widerstand 

W 3 Widerstand 

W 4 Widerstand 

W 5 Widerstand 

W 6 Widerstand 

W 7 Widerstand 

W 8 Widerstand 

W 9 Widerstand 

W 10 Wide rstand 

W 11 Widerstand 

W 12 Widerstand 

W 13 Widerstand 

W 14 Widerstand 

W 15 Wide rstand 

W 16 Widerstand 
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1 , 
( 

J 

Zeichnungs-Nr. a 
Stückliste b 

S & H, KoBv 6752 c H 

Siemens Sikatrop 
KoBv 6761 c 

Sk 689351 
N 506291/6 

Te lefunken 
RV 12 P 2000 
(NF 6) 

Sk 658261 

Sk 658271 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11b 

Siemens 
Karbowi d 11 b 

Siemens 
Karbowid 11b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowi d 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
~arbow i d 1 1 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Siemens 
Karbowid 11 b 

Elektrische Werte 

enthalten in L 7 

10000 pF±20% 11OV. 

500 pF ± 20% "d" " H" 

7-polig 

2-polig 

5 kOhm ± 10% 

300 kOhm ± 10% 

100 kOhm ± 10% 

500 Ohm ± 10% 

100 kOhm ± 10% 

5 kOhm ± 10% 

300 kOhm ± 10% 

3 MOhm ± 10% 

1 kOhm ± 10% 

60 kOhm ± 10% 

50 kOhm±10% 

5 kOhm ± 10% 

300 kOhm ± 10 % 

50 kOhm ± 10% 

60 kOhm±10% 

1 kOhm±10% 

I Stück 
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Pos. Benennung Zeichnungs-Nr. a Elektrische Werte I Stück Stückliste b 

W17 Widerstand Siemens 50 kOhm±10% 
Karbowid 11 b 

W18 Widerstand Siemens 5 kOhm±10% 
Karbowid 11 b 

W19 Widerstand Siemens 50 kOhm ± 10% 
Karbowid 11 b 

W20 Widerstand Siemens 50 kOhm ± 10% 
Karbowid 11 b 

W 21 Widerstand Siemens 700 kOhm±10% 
Karbowid 11b 

W22 Widerstand Siemens 50 kOhm±10% 
Karbowid 11b 

ß - 4005/3 81 



B 3. Stückliste für Empfänger E 16 (NF-Teil) (Anlage 5) 

Pos. Benennung 

C 56 Kondensator 

C 57 frei 

C58 

C 59 

C 60 

C 61 

C 62 

C 63 

C 64 

C 65 

C 66 

C 67 

D 1 

D2 

D3 

D4 

D5 

D6 

D7 

D8 

Rö 9 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

HF-Sperrdrossel 

HF-Sperrdrossel 

HF-Sperrdrossel 

HF-Sperrdrossel 

HF-Sperrdrossel 

HF-Sperrdrossel 

HF-Sperrdrossel 

HF-Doppeldrossel 

Röhre 

St 515 642/10 

Zeichnungs-Nr. a 
Stückliste b 

S & H, KoBv 6752 c H 

Sk 658351/1 

Sk 658351/11 

S & H, KoBv 6774 c H 

S & H, KoBv 6774 c H 

S&H, KoBv 6774cH 

S & H, KoBv 6769 c H 

S & H, KoBv 6769 c H 

S & H, KoBv 6769 c H 

S & H, KoBv 6769 c H 

S &H, KoBv 6769 c H 

Sk 659211/1 

Sk659211/1 

Sk 659211/1 

Sk 659211/1 

Sk 659211/11 

Sk 659211/11 

Sk 659211/11 

Sk 637501/11 
N 508051 

Telefunken 
RV 12 P 2000' 
(NF 6) 

St 6 Buchsen leiste Sk 658231 

St 7 Messerkontaktleiste Sk 656771JV 

St 8 Meßbuchsenleiste Sk 657911 

St 9 Buchsenleiste Sk 636151/11 

U 1 Einpf.-Schalter Sk 580302 

tJ 1 Ausgangs- Sk 627031/IX 
tJbertrager N 503852/XIII 

W 36 Potentiometer Sk 1534520/11 

W 37 Widerstand Siemens 
Karbowid 11 b 

W 38 Widerstand Siemens 
Karbowid 14b 

CJ2 

Elektrische Werte 

10 000 p F ± 20 % 110 V 

10000 pF ± 20% 500 V 

10 000 p F ± 20 % 500 V 

10 000 p F ± 20 % 500 V 

10 000 P F ± 20 % 250 V 

10 000 p F ± 20 % 250 V 

10000 pF ± 20% 250 V 

10 000 P F ± 20 % 250 V 

1 0 000 p F ± 20 % 250 V 

10-polig 

10-polig 

10-polig 

2-polig 

N 508321 

3000: 2000, 0,1 CuL 

+ 20% 50 kQ log, _ 10% 

1 kQ ± 10% 

20 kQ ± 10% 

I Stück 



Pos. Benennung Zeichnungs-Nr. a Elektrische Werte I Stück Stückli ste b 

W39 Stabi I isator Stabi lovolt 70 Volt 5 mA 
St V 70/6 

W40 Widerstand Siemens 
Karbowid 11 b 

0,5 MQ ± 10% 

W41 Widerstand Siemens 1 MQ±10% 
Karbowid 11 b 

W42 Widerstand Siemens 
Karbowid 11 b 

1500 Q ± 10% 

W43 Widerstand Siemens 190Q±5% 
Karbowid 13b 

W45 Widerstand Siemens 20 kQ ± 10% 
Karbowi d 11 b 

W46 Widerstand Siemens 
Karbowid 11b 

5 kOhm ± 10% 

W47 Widerstand Rosenthai HLD 25 50 kQ ± 10% (53xf4 0 max.) 1, 
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Pos. 

C1 
C2 
C3 

C~ 

C5 

C 6b 

C7 

C8 

C 10 

C 11 

C 12 

C 13 

C 14 

C 15 

C 16 

C17 

C 18 

C 19 

C 20 

C21 

C 22 

C 23 

C 24 
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c. Stückliste fü r Sender S 16 (Anlage 5) 

Benennung 

Dreifach­
Drehkondensator 

Klein­
blockkondensato'r 

Frequenztrimmer 

Scheibenkond. 

Temperatur­
kompensation 

Kondensator'" 

Kondensator 

Kondensator 

Trimmer­
kondensator 

Röhrchen­
kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Röhrchen­
kondensator 

Kleinblock­
kondensator 

Röhrchen­
kondensator 

Trimmer­
kondensator 

Kondensator 

Antennen -Kond. 

Röhrchenkondens. 

Röhrchenkondens. 

Röhrchenkondens. 

st 511 623.'14 

Zeichnungs-Nr. a 
. Stückliste b 

N 509661 

Sk 567982 

Hescho RKo 560 
Condensa F 

Sk 670971 
N 508301 

Hescho K-Sts 

Sk 697291 
N 509961 

Hescho Condensa F 
K-Ausfg. 

S & H, KoBv 6762 c H 

S & H, KoBv 6762 c H 

Hescho Ko 2512 AK 

Hescho RKo 511 (1 

Hescho K-F Cor 

Hescho Condensa F 
K-Ausfg. 

Hescho Co F-K 
80 x 15, 100 pF ± 10% 

Hescho RKo 560 
Condensa F 

Hescho Str. RKo511 (1 
80 x 20 LS Ausfg. 

Hescho K02512 AK 

Hescho Cond. F 
RKo 430 

Hescho-Trimmer 
Ko 2504 A-K Cond. C 

Hescho Co F, K-Ausf. 

Hescho LS Ausf. 
RKo 511 I 

Hescho NRKo 114/ 11 

Elektrische Werte 

2000 pF ± 10% 
21 mm lang, 10 x 20 breit 

1,0 pF±0,2 pF 
Dieser Wert ist im Prüffeld bei Bedarf 
zu ändern. C 6b wird nur vom Prüf­
feld eingelötet. 

C = 100 pF±10%, 6 mm0 X 15 

5000 pF ± 20% 
250 V Betr.-Spg. 

5000 pF ± 20% 
250 V Betr.-Spg. 

4 bis 14 pF 

18 pF ± 1 % • 

C = 1000 pF ± 10% 
8 x 42 mm 

C = 100 pF±10% 
6 mm0 x 15 

2000 pF ± 10% 
21 mm lang, 10 x 20 breit 

C = 40 pF ± 1 % 500 V ~ Betr.-Spg. 
bei 100 mm Hg. 

4 --;- 14 pF 

1000 pF ± 10% 

20-100 pF 

150 pF±10%, 80 X 15mm 

C = 33 pF ± 1 pF 80 x 20 rrim 
500 V Betr.-Spg. 

2 pF±10 % 
Dieser Kondensator wird vom Prüf­
feld bei Bedarf eingelötet. 

I Stück 



Pos. Benennung 
Zeichn un gs-Nr. a Elektrische Werte I Stück Stückliste b 

D 1 HF-Drossel Sk 656291 /1 

D 2 HF-Drosse l Sk 656291/V 

D3 HF-Drossel Sk 656291/V 

D4 HF-Drossel Sk 656291 /1 

D5 HF-Drosse l Sk 656291/1 

D6 HF-Drosse l Sk 656291/1 

D7 HF-Drossel Sk 656291 /1 

L 1 Steuersender- Sk 65051 1 
Spu le N 508 271 

L 2 Spu le Sk 634961 
N 507081/ IV 

L 3 Spu le Sk 634961 
N 507081 /1 

R 1 Antennenrelais RVT 58215/60 av 
Sk 656671 

ZO 9491/1 

Rö 1 Röhre Telefunken (RS 287/ 11) RL 12 P 35 

Rö 2 Röhre Telefunken (RS 287/11)' RL 12 P 35 

St 1 Buchsenleiste Sk 658231 10-poli g 

St 2 Steckdosen bock Sk 657911 

St 3 Kontaktmesserleiste Sk 656771 / 11 

St 4 Kontaktmesserleiste Sk 656 771 /1 

W1 Widerstand Siemens Karbowid 30 kQ ± 10% 
KW-Spezial 2 b 

W 2 Widerstand Siemens Karbowid 2 b 200 kQ ± 5% ,', 
;-

W2a Widerstand Karbowid 3 b 100kQ±5% 

W3 frei 

W4 Widerstand Rosenthai HLW 15 5 kQ ± 10% 

W5 Widerstand Rosenthai HLW 15 13 kQ ± 10% 

W6 Widerstan d Rosenthai HLW 15 7 kQ ± 10 % 

W7 Widerstand Reichard 50 x 10 0 300 Q, 1,5 Watt, 2 Abgreifschellen 
N 508 251 /1 

W8 Widerstand Reichard 50 x 100 
N 508251/11 

25 Q 7,5 Watt, 1 Abgreifsche lle 

W 9 Widerstand Rosenthai HLW 25 8 kQ ± 10% (25 Watt) 

W 10 Span n ungstei ler Sk 657741 Gossen 
N 507 191 
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D. Stückl iste für Bed ien-Gerät BG 16 (Anlage 5) 

Pos . Benennung 

C 1 frei 

C 2 frei 

C3 

C4 

C5 

C6 

C7 

C8 

C9 

D 1 

D2 

J 1 

R 1 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensator 

Kondensato r 

Kondensator 

Drosse l 

Drossel 

Schwingungs­
anze iger 

Telefon ie-Relais 

Rö 1, 2 Röhren 

St 1 

St 2 

St 3 

St 4 

T 1 

U3 

U4 

W1 

Steckerleiste 

Kontaktmesser­
leiste 

Kontaktmesser­
leiste 

Steckerleiste 

Telefonie-Schalter 

Eing. übertrager 

Ausg. übertrager 

W iderstand 

W 2 frei 

W3 

W4 

W5 

W6 

W7 

WB 

W9 
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Widerstand 

Widerstand 

Widerstand 

Widerstand 

Widerstand 

Widerstand 

Widerstand 

st 512 003/10 

Ze ichn ungs-N r. a 
Stückliste b 

Sk 658351/11 1 

S & H, KoBv 6772 c H 

S & H, KoBv 6762 c H 

Sk 658351/ 1 

Sk 658351/11 

S & H, KoBv 6788 c H 

Sk 658351/lfl 

Sk 632551/ 11 
N 508 061 

Sk 627031/1 
N 504242/6 

Sk 666191 
(S iemens: Ms sdr. 578c) 
(Gossen: ) 

Telefu nken 

Sk 636251/ 11 

Sk 656 771 / IV 

Sk 656771/111 

Sk 1 502 121/ 1 

Sk 656061 

Sk 627031/11 1 
N 503852/X 

Sk 627031/11 1 
N 503852/20 

Karbowid 11b 

Karbowid 4 a 

Karbowid 11 b 

Karbowid 11 b 

Karbowid 11 b 

Karbowi d 11 b 

Karbowid 11 b 

Karbowid 11 b 

Elektrische Werte 

C = 3000 pF ± 20% "d" 500 V = 

C = 5000 pF ± 20% "d" 250 V = 

C=30000 pF±20%"d"750V= 

N 508261 ist mit Meßwand ler 
St 521 641/Mü 1 gemeinsam zu be ­
ste llen 

T I rel 41 k-1009 

RV 12 P 2000 

2-po lig 

10-po lig 

1O-polig 

10-polig 

I : 1000 Wdg. 0,1 Cu L 
11 : 5000 Wdg. 0,1 Cu L 

I : 4000 Wdg . Om Cu RL 
11 : 2500 Wdg. om Cu RL 

111: 1000 Wdg. om Cu RL 

R = 5 kQ ± 10% 

R=100Q±10% 

R = 2 kQ ± 5% 

R = 2,5 kg ± 5% 

R = 3 kQ ± 10% 

R = 60 kQ ± 10% 

R = 300 kQ ± 10 % 

R = 600 Q ± 10% 

I Stück 
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Pos. Benennung Zeichnungs-Nr. a Elektrische Werte I Stück Stückliste b 

W10 Widerstand 2 x Karbowid 13b R = 2 x 20 kQ ± 10 %, parallel 2 

W 11 Widerstand Dralowid Fidar R = 10kQ±10% 

W 12 Widerstand Karbowid 11 b R = 25 kQ ± 5% 

W 13 Widerstand Karbowid13b R = 20 kQ ± 5% 

W14 Widerstand Karbowid 11 b R = 8 kQ ±5% 

W 15 Widerstand Reichardt R = 90 Q Drahtgew., 1 Abgriff-
100 x 50 schelle, 8 Watt 

W 16 frei 

W 17 frei 

W 18 Widerstand Karbowid 13 b R = 50 Q ± 10% 

W 19 Widerstand Karbowid 11 b R = 200 Q ± 10% 
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E 1. Stückliste für Antennen-Anpassungs-Gerät AAG 16 

Pos. Benennung 

C1 Scheibentrimmer 

C2 Sche ibentrimmer 

C3 Kondensator 

C4 Keramik-
Kondensator 

L 1 HF-Spule 

L2 HF-Spule 

D 1 HF-Drossel 

D2 HF-Drossel 

D3 HF-Drossel 

Mü HF-Wandler 

88 

SI 521 641 /4 (Anlage 60) 

Zeichnungs-Nr. a 
Stückliste b 

Hescho, Ko 2497 AK 

Hescho, Ko 2497 AK 

Hescho, Rko 510 III 
LS-Ausfü hrun g 

10 pF 10/750 V 

Sk 650 721/IV 

Sk 650 721/IV 

Sk 656291/111 

Sk 534 021/lV h 

Sk 656291/111 

Sk 1508601 
Ln 26997-2 
Gerät-Nr. 124-249 B 

Elektrische Werte 

C 5 pF -:- 30 pF 

C 5 pF -:- 30 pF 

C = 70 pF ± 10 %, Tempa S 
40 x 42 mm 

8 DIN 41349 

Jedoch statt Cu SS Cu RL 

N 510901 

I Stück 



E 2. Stückliste für Anten nen-An passu ngs-Gerät AAG 16-1 
SI 523261 /2 (Anlage 6b) 

Pos. Benennung Ze ichnungs-Nr. a 

I· 
Elektrische Werte 1 Stück Stückli ste b 

Cl Trimmer Hesc ho, Ko 2503 AK C = 15 .. . 60 pF±10% 

C2 Trimmer Hescho, Ko 2503 AK C = 15 ... 60 pF±10% 

C3 Kondensator Hescho, RKO 510 III C = 70 pF ± 10%, Tempa S 
LS-Ausführung 40 x 42 mm 

C4 Kondensator Hescho, RKo 510 III C = 70 pF ± 10%, Tempa S 
LS-Ausführung 40 x 42 mm 

L 1 HF-Spul e Sk 650 721 / IV 

L 2 HF-Spu le Sk 650 721 ; IV 

01 HF-Drossel Sk 656291/ 111 

02 HF-Drosse l Sk 534 021/IV h Jedoch statt Cu SS Cu RL 

Mü HF-Wand ler Sk 655581 N 507091 
Ln 26997-1 
Gerät-Nr. 124-249 A 
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E 3. Stü.ckliste für Antennen-Anpassungs-Gerät AAG 16 H 
SI 524041 /1 (Anlage 6c) 

I ·1 
Zeichn ungs-Nr. a r 

Pos . Benennung Stückliste b El ekt ri sche Werte 1 Stück 

C 1 Keramik-
kondensator 

8 DIN 41 349 10 pF 10/750 V 

C2 Drehkondensator Sk 1543471 

C3 Kondensator Hescho RKo 894/1 
Condensa F LS 

2000 pF ± 10% 

L 1 HF-Spule Sk 650 721/IV 

D 1 HF-Drosse l Sk 656291/ 111 

W1 Widerstand Siemens Karbowid 11 b 
oder Dralowid Picos 

3 k&l ± 5% 

W2 Schichtwiderstand 0,25 WL 5 DIN 41401 3 k&l ± 5% 

Mü1 HF-Wandler Ln 26997-2 
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F. Stückliste für Anschlußdose AD 18 (Anlage 7) 
SI 523901 / 00 

Pos. Benennung Zeichnungs-NI'. a I Elektrische Werte I Stück Stückliste b 

T1 Telefonieschalter Sk 650631 

U 1 Lautstärkereg ler Sk 593 582/4 u 11 

W1 Widerstand Karbowid 11 b 9 k2±10% 

W2 Widerstand Karbowid 11 b 3 k2 ± 10% 

W3 Widerstand Karbowid 11 b 13 k2 ± 10% 

W4 Widerstand Karbowid 11 b 5 k2 ± 10% 

G. Stückliste für Anschlußdose ADb 11/16 (Anlage 8) 
SI 521 521/3 

Pos. Benennung Zeichnungs-Nr. a Elektrische Werte I Stück Stückliste b 

W1 Widerstand S&bl Karb.11 b 5 k2 ±5% 

W2 Widerstand S&H Karb.11 b 2002±5% 

W3 Widerstand S & H Karb. 11 b 1002 ±5% 

C 1 Kondensator S & H KoBv. 6706 a C= 100000 pF±20% 
110 V Betr.Spg. 

D 1 Drossel Sk 627 031/111 N 505182 

U 1 Ubertrager Sk 627031/IV N 503852/8 

R 1 Relais TI rel 41 k -1008 
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H. Stückl iste · fü r Umformer U 17 (Anlage 9) 
st 768401 /5 

Nr. Stek. Benennung Wert Bestell-Nr. Fabrikat 

C14 Kondensator 0,051LF Sk. 845840 C. Lorenz 
R2 Relais 600Q RVT 13064/60 ae C. Lorenz 
R1 Relais 420Q RVT 13064/60 au C. Lorenz 

Ws Widerstand 1500Q o 4536 X C. Lorenz 
W7 1 Widerstond 26000 Q HLW 25 SL 26000 Q ±5% Rosentha'I 

Ws Wo 2 Widerstand 1000Q 04536 W C. Larenz 
W 2 W 4 2 W,iderstand 5000Q HLW 25 SL 5000 Q ±5% Rosenfha,1 
W 1 Ws 2 Widers~an.d 4000Q HLW 25 SL 4000 Q ±5% Ro'senthal 

D7 1- Hoehf.r.-Eisendmssel 7,8Q Sk. 842691/1 Sp 216 C. Lorenz 
Do N,iederfr.-Drossel 1390Q Sk.833241/V1 N 730011 /18 C. Lorenz 
Ds Niederfr.-Drossel 1000Q Sk.833241/V1I N 73001 1/8 C. Lorenz 

Ds D4 Doppeldrossel 2 X 7,6Q Sk. 838571 S 2483 C. Lorenz 
D1 D2 Doppeldrossel 2 X 0,025Q Sk. 825511 S 2484 C. Lorenz 

C13 Kondensator 0,02 JJ.F Sk. 831260 C. Lorenz 
C11 C12 Doppelkondens,ator 2 X 2 1L F. Sk. 841911 C. Lorenz 
C10 C1S Doppelkondensator 2 X 2 ILF Sk. 841 921 C. Lorenz 
Cs Co Doppelkondensator 2 X 0,051LF Sk. 819280 C. Lorenz 

C7 1 Kondensator 0,02 ILF Sk. 831210 C. Lorenz 
Cs Co 2 Kondensator 0,2fLF Sk. 833360 C. Lorenz 

C4 '1 Kondensator 1 fLF Sk. 836970 C. Lorenz 
C2 C3 1 Doppelkondensator 2 X 0,5 fLF Sk. 819290 C. Lorenz 

Cl 1 Kondensator 2ILF Sk. 841 901 C. Lorenz 
A3 Bs 2 .Kohlebürste O. 755321111. Qua.J. E 7 C. Lorenz 
A3 Bs 1 Bürst-enhalter Sk. 840001 /1 C. Lorenz 
A2 B2 2 Kohlebürste Sk. 81873011 Qual. E 7 C. Lorenz 
A2 B2 1 Bürstenhalter Sk. 840011/1 C. Lorenz 
Al B1 2 Kohl8lbürste Sk. 818730/1 Qual. C 45 C. Lorenz 
Al B1 1 Bü rsten ha,lter Sk. 838921 /1 I C. Lorenz 
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Stichwortverzeichnis 

Ziffer 

Abstimmen der AAG .. .. .. .... 114-117 
des AAG 16 .. ...... ........... 115 
des AAG 16-2 u. AAG 16-3 . . .. 117 
des AAG 16 H ....... .. ....... 116 
des E 16 ........ .. ........ . 73, 82 
des S 16 ...... .... .. .. .. .. . 74, 83 

,Anbau einer Trimmführung ..... .. .. . 113 

Anfo rderzeichen . ..... . ...... . . ... ... 69 

Anschluß des Gerätes...... .. .... .... 6 
- siehe auch Betätigungsgriffe 

Antennen, übersicht .... .... .... .... . 101 
Boden-Antenne . .. . .... . . . ..... . 104 
Drahtantenne .... .... . . ...... . .. 102 
Eigenerregtes Leitwerk . . .. . . ... . 103 
Einfluß von Rückstrahlern . . .... .. 135 

Antennen-Anpassungs-Geräte 
übersicht .... ...... .... .. ....... 110 

Arbeitsweise .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14 

Aufbau der AAG .. ............ .. ... 49 
des AAG 16 . .. ................ . 51 
des AAG 16-1 ... . .. ... ......... 51 
des AAG 16 H .. .... .. ...... .. ..53 
der ADb 11 / 16 .. .... .. ........ .. 59 
d er AD 18 .. .... .. ........ ..... 56 
des BG 16 .. .... .. ........ ..... 39 
des E 16 . :. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19 
des FBG 16 und FA 16 .. ...... .. 45 
des S 1,6 . ... .. ... . . ..... .. .. .. . 29 
des U 17 .. . . . .. ... . . .. ... . .... . 62 

Aufhängerahmen AR 17 ... '... .. .... .. 18 

Aufhängung .. .... . .... ..... ..... . . . . 6 

Ausbreitung der Ultra-Kurzwellen .... 132 

Ausschalten .... ...... .... .. .. .. .. 75, 84 

Auswechseln der Antenne 
- der HF-Kabel .. .... ...... .. ..... 106 

Baustoffe ......... . . . . . .. .. .. . . ...... 6 

Ziffer 

Be~Ö'tigungsgriffe, Anschlüsse und Siche-
rungen für AAG . .... . . .. . ... . .. 49 
für AD 18 ....... ...... ......... 57 
für BG 16 .. ... ...... .. .. .... ... 40 
für E 16 .. . . . . . . . ..... . . ... .. . . . 20 
für FBG 16 und FA 16 .. .. .. .. ... 46 
für S 16 .. .. .. .. ....... .. ....... 30 
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Anlage 10 

Richtlinien für die "Anordnung 

von Antenne und Antennen-Anpassungs-Gerät 

für FuG 16" 

Für die Funkanlage FuG 16 sind z. Z. zwei Antennen-Anpassungs-Geräte entwickelt, und 
zwar das Baumuster AAG 16, Ln 27 185 und das Baumuster AAG 16 H, Ln 27196. Das erstere 
Baumuster ist für Drahtantenne von 2,1 m Länge bestimmt und als BandfIlteranpassung ent­
wickelt, d. h.: Das Antennen-Anpassungs-Gerät wird einma l eingeste llt und ist sodan n über 
den Frequenzbereich oh,ne Nachstimmung zu verwenden. Das Baumuster AAG 16 H wird 
mit einer 1,1 m langen Drahtantenne oder mit Stabantenne verwendet. Es bedingt bei 
Anderung der Sende- und Empfangsfrequenz ein Nachstimmen mittels des am Gerät an­
gebrachten Absti m mknopfes. 

Im einzelnen ist zu beachten: 

A. Anordnung des Antennen-Anpassungs-Gerätes 
(Siehe Bild 1) 

Da die Einstellung des AAG 16 H nach dem Schwingungsanzeiger im Geräteblock FuG 16 
erfolgt, ist die Beobachtu ngsmöglichkeit des Schw ingungsanzeigers vom Antennen-An­
passungs-Gerät aus notwendig. 

\ 

B. Anordnung der Antenne auf der Maschine 

Für die Drahtantennen ist folgendes zu beachten: Als Material wird die Stahlantennen­
litze FI 27719 verwendet. Als Durchführung haben sich Plexiglasscheiben mit einem Mindest­
durchmesser von 60 mm bewährt. Die Antennenzuführung an das Antennen-Anpassungs­
Gerät muß zugentlastet sein. Dies wird erreicht durch einen geeigneten Klemmkonus in der 
Durchführung oder durch eine Klemmscheibe, die sich gegen die Plexiglasscheibe legt. Die 
Antenne selbst ist durch eine Feder in leichter, Vorspannung zu halten. Als Abspannisolator 
hat sich der Junkers-Stabilisator bewährt. Die wirksame Isolation muß mindestens 70 mm 
betragen. Ist dieses nicht der Fall, so muß die Abspa'nnung mittels Hanfseil erfo lgen . 

Bisher sind folgende Antennenformen erprobt: 

1. Schräg abgespannte 2,1 m-Antenne 
(Siehe Bild 2) 

Die Antenne erfordert eine freie Länge von etwa c = 2,5 m. Sie wird im allgemeinen bei 
Maschinen mit einfachem Leitwerk verwendet und von dem Seitenleitwerk nach dem Rumpf 
der Maschine verspannt. Als Abspannung ist eine Länge von mindestens b = 300 mm ge­
fordert. Der Neigungswinkel a zwischen Rumpf und Antenne soll zwischen 30° und 45° 
liegen: Die metallisch wirksame Länge der Antenne über der Außenhaut der Maschine 
beträgt a = 2100 mm, 60 mm Antennenlitze sind für den Anschluß des Antennen-Anpassungs .. 
Gerätes innerhalb der Maschine vorgesehen, 

Die Antenne ist für eine Kabellänge von 4,7 ± 0,1 mm dimensioniert. Es können auch 
längere Kabel bis zu 15 m Länge verwendet werden. In diesem Fall ist jedoch bei der Pro­
jektierung die M ög lichkeit vorzusehen, ' die Antenne bis zu a = 2,4 m lang machen zu 
können, Bei Verwend ung dieser Antenne wird das Antennen-Anpassungs-Gerät AAG 16, 
Ln 27 185 benötigt, 

4005/3 - Anjage 10 



2. Schräg abgespannte 1,1 rn-Antenne 

(Siehe Bild 3) 

Diese Antenne erfordert eine freie Länge von mindestens c = 1,4 m. Im allgemeinen wird 
die Abspannung vom Bakenmast in oder gegen die Flugrichtung vorgenommen. Die Ab­
span 'nung muß mindestens b = 300 mm lang sein. Der Neigungswinkel (J. soll zwischen 45" 
und 70° liegen. Die metallisch wirksame Länge der Antenne muß a = 1100 mm betragen. 
Innerhalb des Rumpfes sind 40 mm als Zuführung zum Antennen-Anpassungs-Gerät vor­
zusehen. 

Diese Antennenanordnung ist von der Länge des Hochfrequenzkabels unabhängig. 

Die Antenne bedingt die Verwendung des Antennen-Anpassungs-Gerätes AAG 16 H, 
Ln 27196. 

Für diese Anordnung existiert noch ei(1 Antennen-Anpassungs-Gerät mit BandfIlteranord­
nung : AAG 16-1, Ln 27185-1, welches eine einmalige Abstimmung wie AAG 16 notwendig 
macht. Es ist jedoch wegen seiner schwierigen Abstimmöglichkeit nicht mehr zu verwenden. 

3. Stabantenne 

Eine Stabantenne, ähnlich dem Bakenmast, hat sich als Antenne für FuG 16 ebenfalls 
bewährt. Hierbei ist auf eine möglichst geringe Fußpunktkapazität zu achten. Auch muß 
die Zuführung vom Antennen-Anpassungs-Gerät zum Fußpunkt des Stabes möglichst kurz 
sein. Die Länge des Stabes schvvankt zwischen 800 und 1000 mm und ist bei jedem Bau­
muster durch Versuch zu ermitteln. Der Durchmesser des Stabes kann zwischen 8 und 12 mm 
schwanken, jedoch ist er bei einem Baumuster stets in derselben Dicke zu verwenden. 

Diese Antenne bedingt die Verwendung des Antennen-Anpassungs-Gerätes AAG 16 H, 
Ln 27196. 

Zwischen Flugzeugmasse 
und Gehäuse des Ant-An­
passung s- Gerätes muß 
guter Kontakt sein. 

r 
Bild 2 

-
Bild 1 

r 

Raum muß in Pfeilrichtung 
zugänglich sein für Ein­
stellung der Trümmer mit 

Schraubenzieher oder 
Knopfbedienung. 

Bild 3 



EmpJ 

[~ 

1'1 

~9 9 tJ 
• ,.... f 

'=' 
f 

~ t 
~ e 

r:. d d 

.'"' @c c ,0 

~b b 

~a • a 

str St, l~ 

. 

L. __ 
Fzf-AnschlußdoseA06.11(FuG.XJF501 

~" " ' 
i I ! "\ ~ ! 



9 

f 

d d 

a • a 

Slt 

Empfänger 
SIJ HF-Teil 

Be/rieb 

E/"flfpifpn 

'---:-r:' r--------------------------r-------------+---~9 I 9~~----_, I 

,0 

'--" 
SI' 

Rt9
82 

C 3' 
",,5..:.;' _ -4-..-+----+ .. ID t 

2~[ Cl.(. W Iw 

I,.. ~ ~ }. [~f, - - itr~ J 
;hl-~~t~-4-+--+-----+-r+~~--~~-H~+-~8 

E'~ 
:: a: 
11 :1; 
, u' 

f f 

• • 
cl d 

b b 
f-' 

~)F501 
, 11 I 

1 1 

l 
1

1 11 I I
1 I i 1 

11 
:0'- I I . . : I I 1 ' 

U1 
abc d 

I 1 I I 

N F-Teil 



Geräteblock FG 101 

~' - .~---------
-

d 

1 Bedienungs-Gerät 
N F-Teil Mad. Verstärker 

• 

__ t öt Rö1 

~-~ B · UJ ws 01 :~i- -CJ ~-~ A, 83-i":::"" ___ 

~o ~II~- B~ La ;::~~ :& ~ 1 ~ ~, cf ~~~I 
11 

· 01 
W1. -JQl)_ . 

..~ . 
I 

· , 
1 

• .-
1 1 
I 

cu~ I 
I 

W18 )W1I[] I 
- b : 

a -
Sf1 

a 

b 

· 

,..-

· • 
St2 StJ 

22 29 12 21 30 "i 
Mlfh Mifh Mod. -., Re/. AS GV 

Verst V.rst. Verst. • • 
\ 

27 11 2 3i 4 si 6 7i 8Y I.J ~ ilO ni 1~ 11. Isi 16 " 18 191 . . --
. . . 

J J J l ) 

~" ) Y I J ) I lJ ) U fl J Y, l) J6 
I I ) 

g b2 ~ 12 21 30 [27 1 2 3 4 5 6 17 8 1.3 9 10 13 " 15 17 18 19 

.....-
. 

~ 

, .,._. 
- j 

t- L - . _ ,--



-

-----------------------------sender 
-------- -----------_.------------~ p---------------- --------5" SfI 
______________________________ ~~a 

b 

c 

•• 

d d II'iil ...., 

f f~ 
I""' 

• fI ~ h • h ,""" ". 

- 43 
9 gl~~--~~-------------------r4-------------~4 

" 
WI 

-I--

k 

lei. AS GV 
• • 
" 18 1J 

---.------~--.----------.-------
. . 

l I i l) 
17 18 19 

.--.....- . ,- - - -

St2(@9 

~~~~~~------~ 
~f 

( 7 @1O 

. . 

1(t:! 

~~ "Yj2~J UlJ JI J. J 
]5 26 Z7' 37,,36 1 XI~' 

11 

1 
11 

, 

- . - , '- , 

. 
lJ J l) l) t 

Izj ;i trI ru' 

"., .. 



16 

AnteMen­
Anpassungs~ 

---------Sender 

a 
b 

c c ~ . 
1= .'(20 

'"hili 
1

11 !"Ll r: ::: , fi I 

~ r;;~ J 1/:; 
f. * : 

d 

f • 

' "" d '-' 

~g~~ 
fI!- HJ-{I' 

CI1 C11 

• .I~~--~r+------------------~------------~~----~~ I~ h . h~~--~r+------------------~------------~~----~-r~ 
:::~1 1)2. /J, 

9 g l~r.~~ __ ~~ ________________ -+~ ____________ ~4~3~ I 

1\!. Jl_ "lJ 
~------~4--------------+-, 

t 
~ .. 
~R3.5 tL 

1C.~bJ • 
"""c 

A1~ __ ---. 

:~~r 
Af~ 

I 
11 
(I 
11 
11 
11 
11 I, 
1
1 

11 
1 

11 
f 1 

11 
11 

C22 11 

r+- I 
I 

~~ : 

F 102 

F 115 
-- - ---, 

- - - -'I'j 

. . 

11 
11 
11 , 
I 

,I 
I 

1 

1 
1

1 
1 
11 
I 

W10 
'--Y-:-l 

k k ~ 
'81 • . 

St](~ 9 (!>7 ®1O 1(~ ®3 f'@- ~~ ( 6 !>2 e$) 
St] St, 
1 fra; fr.J fr., IHod 

~ \~ l~: -A ~ ~ -GV~ -88 ·AS .- bm" ~B8 1>4ith. 

18]lJ ,J "y J 2fl 

,... 
1 2 

]! 26 27 37 36 J( liJ ]I. ,gl~ 'J }( 15 
- ==- - . 

. 
lJ J t/ U J J 

. 

:1 t~'~~~t I ~~ ,,~Jl~ 
J J U JI~ 15 16 Z7 371136 1 30'~. Izj }JI.' ,g r.u 

11 
,I I I 

. - . '- I i 



ur 

a-+-+------. ....... 
b-+--+---+­
c-+-+-~­
d -+-----'-1---+-. 

r 
Fzf-AnschlußdoseADI".11lFuG.XJF501 

~. -:-1 
• 

l ~Q ~r,b ~ r;~J. 
I==JFI'=#==#==#=#=t=4 u r 

abc abc d ~ 

'11] Q~ 

U D n 9 'W 8 '6 U 

z.Sd7alt-kastllfl Sch.K.13 
fR.t. G.XJ 

Brechkupplung 

Mi - w 

-MiFzf-s w ~. 
.~~~ 
l"f.f~ _ +Yt4-ws )--------..f---\t\---Mi- br 

\.. 0 gn 
,~!!:-/ 

Anschlußleitung 
Ln 26912 

400513 - Anl age 5 

-BB-b I 

r -Tel Fzf·g 
-Tel-ge 

.7el-gn 
• TelFzf-g 

Anschlußdose ADb.ll/J 

, 
• 

8 
. "-

5 

T 

3 

Al 

10 

~I~ 
~ 

~ -~, ur 

~~~ -------.----
- - - -- - --- - -~ 



__ ---.~I--------

;.XJF501 

l 
BrechJwpplung F 114 

I 
J 

... 
t 
". 
o!' 
I 

J 

Anschlußdose ADb.l1 / 16 F 110 

~------_.------...- ----------
q 1 12 

, 
- W'~r-~-----------L------------------~ 

:iV -rt -t-~:----------------------------'p--..x 

iFzf-sw 

fi- br 
3 

SB-bi 
10 

W2 
/IFzf·gr 
~I -ge 

Tg/-gn 
?IFzf-g 

'4 

6 

9 

7 

11 

rrt 

-BBsW 

Empf. 
Mith.V- 9 

. Empf. 
Mith. V-bi 

.. ~-=- - --- - - --

Aufhan e-Rahmen F106 

Fzf. Sprech-, 
knopf F111 

37 

t;"i~ 

C~ 

Verteiler­

K.asten F 10: 

'I !I 
~II 
<01'1 
:::: 11 

11 
11 
11 

I 
11 
11 

~. 
I 

I i u~ ~ - -

C __ 
Fern-Bedienu 
F 708 



. . . 
~2 ) J U 

~" ~ J Y l) J ) I l[7l{ 1)43 IU J J ~3 ~, 
J i lJ I J , l29,'2 21 30 7 1 2 3 4 5 6 9 10 11 15 6 17 18 19 

'f 
-1 r--

~ 

, 
-'-

'~~ 

, 

len FI06 . '-- . . 
Kabelband I I 

. 
r-Verteile 

11' Kpsten F 107 

1 

,1 

.... 
III ... 

'I !I 
lJ.. 11 
CO 11 
:::: 11 

11 
11 
11 

I 
I1 
I1 

/ 
911~ 1 6 , 
1

11 
11 
'I 
" 

:ci ~ ,_ c: 

Fern-Bedienungs -Gerät 
F 108 

.-

3.2 .-

~ 1 :2 :J , 5 6 

J t ~ ) ) 

1 2 J , 5- 6 

15 111 rJ !20 3 5 J1 

... 

E 
Sl 

i . .-
." e 9i 10. 

, , 11 
1~ ISo 15 I'} 18 19 ~ '1 " __ .... 11 ..... _________ _ 

, U I) lJ 
i1 e 9 10 

;7 ~ B 1() 

1 \~ . ~ 11 1 ~ l I., 

...~ &1:)0 

8rechkupplung 
...-:-........... 

I·~"'O \ g. 
( eS"" ,~ br 

~~; 

. 
t.J 'J l JIJ J IJIJ 

11 12 

:d~ 

L 
-CI 

13 1" 15 16< 

13 "I ~ . 
l r 

11 
I 

~ 

Anschlußl.itung 
Ln 26912 

B 

170 18 19 ], 

~1 

~ 

18 19 ~ . 

... 

rri 
.. ... t 

12 11 

9 . tAEl ~.L ______ ..., 

~AS' ~~~---------~ 

____ -U __ ~~~----------~-~~:: ~~_~:~1 __________ _ 
. 

Umformer F 104 Erdung . 
.J.. d.,- Umfarmermasdline Umformer .. 
.J",..der Entstörung 
.... des UmffJrmers 
__ ..1FluJ1:(f!ll9ma~se) - -



." 

I I ~'( "A )]~J 
, , 

~3611 ~H' I ~~ j 17 ~18 19 
15 26 1i 171 Ig 

'I 
11 ' 

, u..~ --

. . . . .. 
I 1 

M _. I i . . 
" 7!l 

79 r.2() 
, , 

21 22 23 ~ 2S 26 Z'J 18 291 -_.~ I I 
-- . . , IJIJ)l} J lJ V I) I J l) ) 

77< 78 79 ~..?O ]1 2] n 21. 25 ]6' :l7 28' 29 10' 

i1 U~ 

~ 

18 /9 ']2 7.t ]1 23 ']I. 15 26 27 28 29 . . . . . 
I 

r I I .. - _ c:: .. -

113 F 

107 F '\ 

72 17 10 9 8 7 106 F 
+ 

109 F ---l JiOA._-' 
. ~ + • L._.:::1 T08 F / 

2 . 
Zusammenschaltung Fu.G 16 mit Fu GX 51 51191 

_._--
nform~f-Fußplatte F 105 

St 



1-

_. 
I 
i , 

l 

I -

',3 F 

, 
". 

~. ~ .. ..,. .- .v ., 

-

-
. . 

Zf II D 2' 25 16 n 

J I J ) I I I) 

21 22- zy. 2t. 25 16 Z7 

tU 

, 

21 23 . Ji 25 26 27 
0 

I ... 

107 F 

106 F 
11 

109 F ---l 
.. 

108 F 

-" I ~II ~I - I · ""A- /11 
1 1 I' 11 

I 

. 
1 

. 

18 291 M 
. 

V . I J 
18' 29 30' 

28 29 
0 . 

I 

rro

--, 

t:~.:l + 

pöÄ._-' . 
. ~~ 
t:._.:J 

LU IU ~.JIlI 

.. 
, 

I 

1 

" 
" ,I , 

1 
; , 
1 
1 

(1 

. ~ . -, 

. 

I I 

.. I 

I 
.LJ 

101 F 

I' 

1 i 
11 

" 
'1 
11 
11 
11 
1 1 

I I 
fI 
I' 

" ,I 
,I 

" 1 I 

" 
" I I 

1 I 
__ ._ _ _ _ - -J; 

-------:::::::,....' 

F116 

z. 8trd -Botturifl 

Zusammen schaltung Fu.G 16 mitFuGX 51 511913 Hifrzu $liDe/ist. St 521 53 1 

Stromlaufplan für FuG 16 


	FuG16
	сканирование0074

